
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid

Freitag, 01. Mai 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Fuhr der böse Geist in Saul“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Nicht, dass ichs schon ergriffen hätte“ 

(1,2,6,12)
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)

	 Zeit der Stille
	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Lass die Wurzel unsers Handelns“ 
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Gott hat viele Sprachen“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen. 

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: Psalm 99
1	 Der HERR ist König, darum zittern die Völker! Er 

sitzt auf seinem Thron, der von den Cherubim 
umgeben ist, deshalb erbebt die Erde! 

2 	 Der HERR ist mächtig in Jerusalem, er ist hoch 
erhaben über alle Völker. 

3 	 Sie sollen deinen großen und gewaltigen Namen 
preisen, denn er ist heilig! 

4 	 Mächtiger König, weil du Gerechtigkeit liebst, 
hast du das Recht eingesetzt und hast in ganz 
Israel Recht und Gerechtigkeit geschaffen. 

5 	 Preist den HERRN, unseren Gott! Fallt vor ihm 
nieder, denn er ist heilig! 

6 	 Mose und Aaron waren seine Priester, und auch 
Samuel rief seinen Namen an. Sie riefen zum 
HERRN um Hilfe, und er antwortete ihnen. 

7 	 Er sprach zu ihnen aus der Wolkensäule, und sie 
befolgten die Vorschriften und Gebote, die er 
ihnen gab. 

8 	 HERR, unser Gott, du hast sie erhört. Gott, du 
hast deinem Volk vergeben, aber sie auch bestraft, 
wenn sie Unrecht taten. 

9 	 Preist den HERRN, unseren Gott, und betet an auf 
seinem heiligen Berg, denn der HERR, unser Gott, 
ist heilig! 

Lesung: 1. Samuel 16, 14-23
14	Der Geist des HERRN aber wich von Saul, und ein 

böser Geist vom HERRN verstörte ihn.
15	Da sprachen die Knechte Sauls zu ihm: Siehe, ein 

böser Geist von Gott verstört dich.

16	Unser Herr befehle nun seinen Knechten, die vor 
ihm stehen, dass sie einen Mann suchen, der auf 
der Harfe gut spielen kann, damit, wenn der böse 
Geist Gottes über dich kommt, er mit seiner Hand 
darauf spiele, und es besser mit dir werde.

17	Da sprach Saul zu seinen Knechten: Seht nach 
einem Mann, der des Saitenspiels kundig ist, und 
bringt ihn zu mir.

18	Da antwortete einer der jungen Männer und 
sprach: Ich habe gesehen einen Sohn Isais, des 
Bethlehemiters, der ist des Saitenspiels kundig, 
ein tapferer Mann und tüchtig zum Kampf, 
verständig in seinen Reden und schön, und der 
HERR ist mit ihm.

19	Da sandte Saul Boten zu Isai und ließ ihm sagen: 
Sende deinen Sohn David zu mir, der bei den 
Schafen ist.

20	Da nahm Isai einen Esel und Brot und einen 
Schlauch Wein und ein Ziegenböcklein und 
sandte es Saul durch seinen Sohn David.

21	So kam David zu Saul und diente ihm. Und 
Saul gewann ihn sehr lieb, und er wurde sein 
Waffenträger.

22	Und Saul sandte zu Isai und ließ ihm sagen: Lass 
David mir dienen, denn er hat Gnade gefunden 
vor meinen Augen.

23	Wenn nun der Geist Gottes über Saul kam, nahm 
David die Harfe und spielte darauf mit seiner 
Hand. So erquickte sich Saul, und es ward besser 
mit ihm, und der böse Geist wich von ihm.


